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Gesundheits-Experten im Bayerischen Landtag -  

Schluss mit dem Verstoß gegen die Patienten-Autonomie! 

 

Gesundheits-Symposium der AfD im Bayerischen Landtag – wie 

steht es um die Freiheit des Patienten, die stetig zunehmenden 

Kosten, wie kann die Zukunft des Gesundheitssystems 

aussehen? Und was müssen wir für Lehren ziehen aus den 

Grundrechts-Verstößen und den drastischen Freiheit-

Einschränkungen während der Covid-Pandemie, die ihren 

fragwürdigen Höhepunkt in der Strafverfolgung von Ärzten 

fanden? 

„Für keine der Maßnahmen während der Corona-Zeit gibt oder 

gab es einen belastbaren wissenschaftlichen Nutzen-Nachweis“, 

erklärt Prof. Andreas Sönnichsen. Der Internist ist Mitglied im 

„Deutschen Netzwerks Evidenzbasierte Medizin“ und hatte 

wegen seiner kritischen Haltung in der Corona-Frage seinen 

Lehrstuhl in Wien verloren.  

Der Münchner Allgemeinmediziner Dr. Josef Dohrenbusch legte 

seinen Schwerpunkt auf eine Stärkung und bessere Ausbildung 

des Hausarztprinzips. Eine Neuordnung des Gesundheitswesens 

forderte der Heilpraktiker Wolfgang Schamberger. Naturheil-

kunde müsse gleichberechtigt im Gesundheitswesen verankert 

werden.  

Dr. Walter Weber aus Hamburg, Mitbegründer von „Ärzte für 

Aufklärung“, wurde für Maskenbefreiungs-Atteste während der 



Corona-Zeit vor Gericht gestellt. „Aus unserer Heilkunst wurde 

im Laufe der letzten 150 Jahre eine Pillenverschreibungs-

Medizin…“ kritisierte er. Aber er plädierte auch dafür, die 

Eigenverantwortung der Bürger zu fördern.   

Die Münchner Rechtsanwältin Dr. Sabine Zischka beleuchtete 

die Freiheitseinschränkungen im Zuge der Corona-Maßnahmen 

von der rechtlichen Seite. 

„Die Experten standen ausnahmslos dem offiziellen Narrativ der 

Regierungen kritisch gegenüber“, sagt die AfD-Landtagsab-

geordnete Ramona Storm, Corona-Beauftragte ihrer Fraktion, 

die Gast bei der Veranstaltung war. „Einige von ihnen werden 

wir sicherlich wiedersehen…“ Denn für den Herbst plant die 

Politikerin im Landtag ein Corona-Symposium. „Da ist immer 

noch sehr viel aufzuarbeiten! Die Enquete-Kommission im 

Bundestag hinterlässt eher den Eindruck, Aufklärung verhindern 

zu wollen!“ 

 

 

 

 

 

 

 

 
 


